
REMMERS SYSTEM-GARANTIE
Die neue Qualität mit Gütesiegel
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WAS IST DIE NEUE RSG?
ab Seite 4

WELCHE RSG-SYSTEME GIBT ES?
ab Seite 8

WELCHE RICHTLINIEN SIND ZU ERFÜLLEN?
ab Seite 24
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Ein Konzept mit Erfolgsgarantie

RSG = Remmers System-Garantie. Das bedeutet Sicherheit mit Brief und Siegel.

Fachbetriebe, die von Remmers zu einem offiziellen RSG-Verarbeiter zertifiziert wur-

den, haben Zugang zu einer Vielzahl von unschlagbaren Vorteilen und Zusatzleistun-

gen. Denn RSG-Fachbetriebe arbeiten gegenüber Auftraggebern und Bauherren mit

der von Remmers verlängerten Garantie von 10 Jahren. 

Das schafft Vertrauen und ist als Alleinstellungsmerkmal ein großer Vorsprung bei der

Auftragsbeschaffung. Kostenlose Schulungs- und Weiterbildungsmaßnahmen, indi-

viduelle Beratung durch erfahrene Remmers Ansprechpartner sowie eine Vielzahl von

Marketing- und Vermarktungs-Tools sind nur einige der zusätzlichen Begünstigungen. 

Die neue 5+5 Regelung

Für den RSG-Fachbetrieb doppelt gut: Die neue 5+5 Regelung. Zertifizierte RSG 

Betriebe übernehmen für die ordnungsgemäße Ausführung im RSG-System lediglich

die gesetzlich vorgeschriebene Haftung von 5 Jahren (BGB-Vertrag) bzw. 4 Jahren

(VOB/B-Vertrag). Die erweiterten Garantieleistungen auf insgesamt 10 Jahre über-

nimmt zu 100 % Remmers. 

Der große Vorteil für Sie als verarbeitender Fachbetrieb: Die 10 Jahre System-Garantie

geben Ihnen einen Exklusivitätscharakter gegenüber dem Bauherren und somit einen

Wettbewerbsvorteil gegenüber Ihren Konkurrenten.

RSG-Systeme und Partnerschaften

Nicht nur die 5+5 Regelung zeichnet das neue RSG-Konzept aus, sondern auch die

neuen innovativen RSG-Systeme, die ausnahmslos auf das neue Highlight-Produkt

Remmers Multi-Baudicht 2K basieren. 

Remmers wird lediglich einem exklusiven Kreis von Fachbetrieben die Möglichkeit

geben sich für die neue RSG zu zertifizieren, da u. a. die perfekte Ausführung der

neuen RSG-Systeme (siehe ab Seite 9) eine unabdingbare Voraussetzung sein wird.

WAS IST DIE NEUE RSG VON REMMERS?
5+5 Jahre Garantie auf ausgewählte Remmers-Systeme
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Bei Remmers steht die Premiumqualität der Produkt- und Systemlösungen im Fokus.

Und weil wir uns unserer Sache so sicher sind, geben wir diese Sicherheit gerne wei-

ter: Mit der RSG (Remmers System-Garantie). 

RSG ist ein Gütezeichen für die perfekte Planung und Ausführung der handwerklichen

Leistung. Von den außergewöhnlichen Vorteilen der RSG profitieren dabei Verarbeiter,

Architekten & Planer sowie Bauherren gleichermaßen.

Für den Fachbetrieb / Verarbeiter:

 Starkes Alleinstellungsmerkmal bei der Auftragsbeschaffung

 100 %ige Garantieübernahme für 5 weitere Jahre nach 

der gesetzlichen Garantie 

 Kompetenzsteigerung durch das breite Remmers 

Schulungs- und Weiterbildungsangebot 

 Qualifizierte Beratung und Unterstützung durch 

persönliche Ansprechpartner

 Dokumentation der Kompetenz nach Außen durch 

Verwendung des RSG-Gütezeichens

 Bereitstellung professioneller Vermarktungs- und Werbeunterlagen 

Für den Architekten und Planer:

 Planungssicherheit durch umfassend geprüfte Produkt-Systeme

 Nachprüfbare Qualität durch exakte Ausführungsprotokollierung

 Kompetente Beratung durch Remmers Fachvertreter 

und RSG Fachbetriebe

 Geringes Reklamationsrisiko

Für den Bauherren:

 10 Jahre Garantie anstatt die gesetzlichen 5 Jahre

 Sichere Ausführungsqualität durch zertifizierte und 

speziell geschulte RSG-Fachbetriebe

 Verbriefte Qualitätszusage ohne unerwartete Folgekosten

WELCHE VORTEILE BRINGT DIE RSG?
Mehr Sicherheit für Verarbeiter, Architekten und Bauherren
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SYSTEM 1 NEUBAU UNTERKELLERT
Seite 10

SYSTEM 3 NEUBAU NICHT UNTERKELLERT – VERBLENDMAUERWERK
Seite 14 

SYSTEM 2 NEUBAU NICHT UNTERKELLERT – PUTZSOCKEL
Seite 12 

SYSTEM 5 ALTBAU UNTERKELLERT – BITUMINÖSE ALTABDICHTUNG
Seite 18 

SYSTEM 6 ALTBAU NICHT UNTERKELLERT
Seite 20 

SYSTEM 4 ALTBAU UNTERKELLERT
Seite 16 
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Vorteile des neuen Systems:

 Kurze Wartezeiten

Schnelle, witterungsunabhängige Trocknung und Vernetzung in 

weniger als 18 Stunden. Dadurch extrem schnelles Anfüllen.

 Geringster Materialbedarf

Die flexible polymermodifizierte Dickbeschichtung (FPD) Multi-Baudicht 2K ist bereits

bei einer Schichtdicke von 3,0 mm gegenüber 4,0 mm PMBC druckwasserdicht.

 Abdichtung in und 

unter Wänden

  Grundierung mit Kiesol 

(1:1 mit Wasser)

  Abdichtung mit Multi-Baudicht 2K,

Trockenschichtdicke ≥ 2,0 mm 

in zwei Arbeitsgängen 

 Zwischenabdichtung im 

Wand-Sohlenanschluss

  Grundierung mit Kiesol 

(1:1 mit Wasser)

  Hinterfeuchtungsschutz 

mit Dichtschlämme 

  Dichtungskehle mit Dicht-

spachtel (Radius 5,0 cm)

 Zwischenabdichtung 

im Sockelbereich

  Grundierung mit Kiesol 

(1:1 mit Wasser)

  Hinterfeuchtungsschutz 

mit Dichtschlämme 

1

2

3

 Flächige Bauwerksabdichtung

  Grundierung mit Kiesol 

(1:1 mit Wasser) auf nicht 

behandelte Bereiche

  Abdichtung mit Multi-Baudicht 2K,

Trockenschichtdicke ≥ 3,0 mm

in zwei Arbeitsgängen 

 Perimeterdämmung 

  Vollflächige Verklebung mit 

Multi-Baudicht 2K

 Schutz der Abdichtung

  Montage des 

DS-Systemschutzes 

 Sockelputz

  Armierungsschicht mit Verbund-

mörtel + Armierungsgewebe 5/100

  Oberputz mit Verbundmörtel S 

 Putzabdichtung 

  Putzabdichtung mit 

Multi-Baudicht 2K

4

5

6

7

8

SYSTEM 1
NEUBAU UNTERKELLERT
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 Abdichtung in und 

unter Wänden

  Grundierung mit Kiesol 

(1:1 mit Wasser)

  Abdichtung mit Multi-Baudicht 2K,

Trockenschichtdicke ≥ 2,0 mm 

in zwei Arbeitsgängen, ggf. 

Fugenband VF

 Zwischenabdichtung 

im Sockelbereich

  Grundierung mit Kiesol 

(1:1 mit Wasser)

  Hinterfeuchtungsschutz 

mit Dichtschlämme 

1

2

 Sockelabdichtung

  Abdichtung mit Multi-Baudicht 2K,

Trockenschichtdicke ≥ 2,0 mm 

in zwei Arbeitsgängen 

 Schutz der Abdichtung

  Montage des DS-Systemschutzes

 Sockelputz

  Armierungsschicht mit Verbund-

mörtel + Armierungsgewebe 5/100

  Oberputz mit Verbundmörtel S

 Putzabdichtung 

  Putzabdichtung mit 

Multi-Baudicht 2K

3

4

5

6

SYSTEM 2
NEUBAU NICHT UNTERKELLERT – PUTZSOCKEL

Vorteile des neuen Systems:

 Einfacher geht`s nicht

Abdichtung in und unter Wänden, Sockel- und Putzabdichtungen mit einem Material.

 Erhöhte Druckbeständigkeit

Multi-Baudicht 2K ist aufgrund der einzigartigen Gummigranulat-Füllstoff-

Technologie deutlich formstabiler als gefordert.

 Regelgerechte Ausführung

Alle in der aktualisierten Fassung der Sockelputzrichtlinie geforderten 

Abdichtungsmaßnahmen werden mit diesem System sicher erfüllt.
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Vorteile des neuen Systems:

 Unschlagbar Flexibel

Die Rissüberbrückungsfähigkeit von Multi-Baudicht 2K beträgt nicht nur 0,4mm,

wie es bei mineralischen Dichtungsschlämmen geprüft wird, sondern ≥ 2mm.

Somit ist Multi-Baudicht 2K fünf Mal so rissüberbrückungsfähig wie eine her-

kömmliche flexible, mineralische Dichtungsschlämme.

 Zwischenabdichtung 

  Grundierung mit Kiesol 

(1:1 mit Wasser)

  Hinterfeuchtungsschutz 

mit Dichtschlämme

 Fugenband einbauen

  Fugenband VF in Multi-Baudicht

2K einbetten

 Sockelabdichtung

  Abdichtung mit Multi-Baudicht 2K,

Trockenschichtdicke ≥ 2,0 mm 

in zwei Arbeitsgängen 

1

2

3

 Schutz der Abdichtung

  Montage des DS-Systemschutzes

4

SYSTEM 3
NEUBAU NICHT UNTERKELLERT – VERBLENDMAUERWERK
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Vorteile des neuen Systems:

 Abdichtung aus einem Guss

Nach der Untergrundvorbereitung erfolgt die eigentliche Abdichtung 

vom erdberührten Bereich bis in den Sockel aus einem Material.

 Reduzierter Materialverbrauch

Druckwasserdichte Abdichtung mit nur 3,0 mm Trockenschichtdicke 

ohne Gewebeeinlage.

SYSTEM 4
ALTBAU UNTERKELLERT

 Untergrundegalisierung (flächig)

 Grundierung mit Kiesol 

(1:1 mit Wasser)

 Haftbrücke aus Sulfatexschlämme

 Egalisierung mit Dichtspachtel 

 Dichtungskehle mit Dichtspachtel

im Wand-Sohlen-Anschluss

 Flächige Bauwerksabdichtung

 Abdichtung mit Multi-Baudicht 2K

Trockenschichtdicke ≥ 3,0 mm 

in zwei Arbeitsgängen

 Perimeterdämmung 

 Vollflächige Verklebung 

mit Multi-Baudicht 2K 

3

2

1  Schutz der Abdichtung

 Montage des DS-Systemschutzes

 Sockelputz 

 Haftbrücke mit Vorspritzmörtel

 Sockelputz aus Sanierputz 

Universal HS 

 Putzabdichtung 

 Putzabdichtung mit 

Multi-Baudicht 2K

4

5

6
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Vorteile des neuen Systems:

 Extreme Klebkraft

Die Klebfähigkeit von Multi-Baudicht 2K ist so gut, dass es auf allen Untergrün-

den sicher haftet, selbst auf bituminösen Altabdichtungen. Zeitraubende Unter-

grundvorbereitung bzw. -reinigung ist Geschichte.

 Egalisierung im Wand-Sohlen-

Anschluss

  Grundierung mit Kiesol 

(1:1 mit Wasser)

  Haftbrücke mit Sulfatexschlämme

  Egalisierung mit Dichtspachtel 

  Dichtungskehle mit Dichtspachtel 

 Egalisierung im Sockelbereich

  Grundierung mit Kiesol 

(1:1 mit Wasser)

  Haftbrücke mit Sulfatexschlämme

  Egalisierung mit Dichtspachtel 

 Flächige Bauwerksabdichtung

  Kratzspachtelung/Haftbrücke auf

Altbitumen aus Multi-Baudicht 2K

  Abdichtung mit Multi-Baudicht 2K

Trockenschichtdicke ≥ 3,0 mm 

in zwei Arbeitsgängen

3

2

1  Perimeterdämmung 

  Vollflächige Verklebung 

mit Multi-Baudicht 2K

 Schutz der Abdichtung 

  Montage des DS-Systemschutzes

 Sockelputz

  Haftbrücke mit Vorspritzmörtel

  Sockelputz aus Sanierputz 

Universal HS 

 Putzabdichtung 

  Putzabdichtung mit 

Multi-Baudicht 2K

4

5

6

7

SYSTEM 5
ALTBAU UNTERKELLERT – BITUMINÖSE ALTABDICHTUNG
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 Untergrundegalisierung (flächig)

  Grundierung mit Kiesol 

(1:1 mit Wasser)

  Haftbrücke aus Sulfatexschlämme

  Egalisierung mit Dichtspachtel 

 Flächige Bauwerksabdichtung

  Abdichtung mit Multi-Baudicht 2K

Trockenschichtdicke ≥ 3,0 mm 

in zwei Arbeitsgängen

 Sockeldämmung 
  Vollflächige Verklebung mit 

Multi-Baudicht 2K

1

2

3

 Schutz der Abdichtung

  Montage des DS-Systemschutzes

 Sockelputz 

  Armierungsschicht mit Verbund-

mörtel + Armierungsgewebe 5/100

  Oberputz mit Verbundmörtel S

 Putzabdichtung 

  Putzabdichtung mit 

Multi-Baudicht 2K

5

6

4

SYSTEM 6
ALTBAU NICHT UNTERKELLERT

Vorteile des neuen Systems:

 Überputz- und überstreichbar

Multi-Baudicht 2K ist problemlos mit mineralischen Putzen sowie Klebe- und 

Armierungsmörtel zu überarbeiten. Farbbeschichtungen im Sockelbereich 

lassen sich mit bindemittelreichen Dispersionsfarben realisieren.
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DIE PERFEKTE LÖSUNG FÜR DEN PROFI
Das neue Remmers Multi- Baudicht 2K

Im Fokus der neuen RSG steht die Hybridabdichtung Remmers Multi-Baudicht 2K.

Das schlämm-, spachtel- und spritzfähige Material zählt zur neuen Produktgattung

der flexiblen, polymermodifizierten Dickbeschichtungen (FPD) und ist aufgrund seines

umfangreichen Eigenschaftsprofils optimal für die Bauwerksabdichtung geeignet. 

Bei der Abdichtung auf großen Flächen ist besonders die schnelle, witterungsun-

abhängige Trocknung und Vernetzung in weniger als 18 Stunden ein wesentlicher 

Vorteil. Eine neuartige Kombination aus Spezialdispersion mit bindungsfähigen

Gummigranulat-Zuschlägen und einer hoch reaktiven Zementkomponente machen

dies möglich.

Hinzu kommt ein extrem ausgeprägtes Adhäsionsvermögen. Multi-Baudicht 2K 

haftet optimal auf mineralischen wie auch auf bituminösen Untergründen, z. B. bei

vorhandener Alt-Abdichtung. Die hervorragenden Haftzugwerte auf praktisch allen

Untergründen, wie z.B. bodentiefen Elementen aus Kunststoff, Holz oder auch 

Metall, prädestinieren Multi-Baudicht 2K für die Anwendung im Sockelbereich.

Produktvorteile im Überblick

 Unschlagbar schnelle Trockung und Vernetzung < 18 Stunden 

 Rissunempfindliche Durchtrocknung

 Hochflexibel, dehnfähig und rissüberbrückend > 2,0 mm

 UV-Stabil

 Geprüfte Druckbeständigkeit

Außenabdichtung Abdichtung in und unter Wänden

Sockelabdichtung Putzabdichtung
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1. Rahmenbedingungen

Die 10-Jahres-System-Garantie (RSG) ist an einige Rahmenbedingungen geknüpft.

Sie ist eine zusätzliche Garantieleistung bei Durchführung einer Sockel- und erdbe-

rührten Bauwerksabdichtung (Wand und / oder Boden außen im Alt- und Neubau) im 

Remmers-System bis zu einer Gesamtfläche von jeweils 500 m² mit den entsprechen-

den, in dieser Broschüre vorgestellten Systemen. Größere Flächen sind gesondert zu

vereinbaren und mit Remmers schriftlich abzubestimmen. 

Die Autorisierung des RSG-Fachbetriebs erfolgt jeweils für einen Zeitraum von 

2 Jahren durch ein Zertifikat. Das Zertifikat wird vom Systemlieferanten ausgestellt. 

Dieser entscheidet auch über die Verlängerung der Zertifizierung. 

2. Garantieleistung

(I). Folgende Garantien umfasst die RSG 

A) Der Systemlieferant übernimmt die Garantie 

    für die zugesicherten Produkteigenschaften seiner durch den Verarbeiter im vor-

gegebenen System sach- und fachgerecht verarbeiteten Produkte für einen fixen

Zeitraum von 10 Jahren, beginnend mit dem Tag der Abnahme des Gewerkes,

max. aber 10,5 Jahre ab Lieferung. 

B) Der Verarbeiter übernimmt die Garantie 

    für die sach- und fachgerechte Verarbeitung der im vorgegebenen System einge-

setzten Produkte für den im Werkvertrag / Auftrag vereinbarten Gewährleistungs-

zeitraum von 5 Jahren (BGB-Vertrag) bzw. 4 Jahren (VOB/B-Vertrag). 

C) Zusätzlich übernimmt der Systemlieferant die Garantie 

    für den Zeitraum nach Beendigung des durch den Verarbeiter gegebenen vor -

genannten Garantiezeitraumes (somit ab dem 6. Jahr beim BGB-Vertrag bzw. ab

dem 5. Jahr beim VOB/B-Vertrag) und den unter A. genannten fixen Zeitraum von

10 Jahren ab Produktlieferung für die sach- und fachgerechte Verarbeitung der

im vorgegebenen System eingesetzten Produkte. 

RSG – DIE RICHTLINIEN 
Rahmenbedingungen, Garantieleistungen, Rechte und Pflichten
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(II). Die Garantieleistung des Systemlieferanten setzt voraus, dass 

A) die Abdichtungsmaßnahme mit dem oben bezeichneten Abdichtungssystem

sach- und fachgerecht unter Berücksichtigung der Werksvorschriften des System-

lieferanten durchgeführt wurde; 

B) die Verarbeitung durch einen von Remmers autorisierten, qualifizierten und zerti-

fizierten Fachbetrieb erfolgte; 

C) das ausgefüllte und unterschriebene Ausführungsprotokoll vom RSG-Fachbetrieb

vorgelegt wird;

D) das Abnahmeprotokoll durch den Auftraggeber oder seinen Stellvertreter gefertigt

und unterschrieben wurde; 

E)  kein Verstoß gegen die Bauüberwachungspflichten sowie keine Planungsfehler

vorliegen; 

F)  die Abdichtungsmaßnahme entsprechend der höchstmöglichen Wasserbelastung

geplant wurde. Die Wasserbelastung „aufstauendes Sickerwasser / Druckwasser“

ist grundsätzlich anzunehmen. 

G) vor Ausführung eine vorherige Bauzustandsanalyse mit nachfolgenden Elementen 

  Alter des Objektes 

  Mauerwerksdicke 

  Mauerwerksart 

  Boden- und Wasserverhältnisse bzw. Art der Wassereinwirkung 

  Lage im Gelände 

  Zustand des Mauerwerks im erdberührten Bereich 

  Vorhandene Abdichtungen / Feuchteschutz 

  Vorhandene Dämmung

  Haftung von vorhandenen, bituminösen Altabdichtungen 

  Untersuchung auf bauschädliche Salze

    erstellt wurde.

(III). Die Garantieleistungen sind ausgeschlossen bei:

A) mechanischen Beschädigungen, Schäden verursacht durch Nachfolgearbeiten;

B) nachträglich auftretenden, statisch bedingten Rissen bzw. Setzungen, konstruk-

tiven Mängeln; 

C) Nichteinhaltung der in Ziffer 2. (II). und Ziffer 3. vorgegebenen Voraussetzungen;

D) Schäden, die auf geänderte, bei Angebotsabgabe nicht vorgesehene, größere

oder ungeeignete Nutzung oder Belastung zurückzuführen sind; 

E)  bei Einsatz des Abdichtungssystems auf ungeeigneten Untergründen (geeignet im

Sinne der RSG sind Mauerwerk nach DIN 1053 (Hochlochziegel, Vollziegel, Hohl-

blöcke, Vollsteine / -blöcke, Hüttensteine, Kalksandsteine, Mauersteine aus Beton,

Porenbetonsteine, Schalungssteine aus Beton) Beton / Stahlbeton nach DIN 1045

sowie bituminöse Altabdichtungen mit ausreichender Haftung zum Untergrund).
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3. Pflichten des Systemlieferanten 

Der Systemlieferant verpflichtet sich, 

A) zertifizierte RSG-Fachbetriebe bei entsprechenden Anfragen von Architekten oder

Bauherren weiter zu empfehlen. 

B) zertifizierte RSG-Fachbetriebe kostenfrei auf der Remmers-Homepage in die ent-

sprechenden Datenbank aufzunehmen. 

C) nur technisch einwandfreie Produkte zu liefern. 

D) dem RSG-Fachbetrieb auf Anforderung anwendungstechnische Hilfe zu gewäh-

ren. Die Anforderung erfolgt ausschließlich über die Fachvertretung des System-

lieferanten. 

E)  im System nur Produkte zu liefern, die untereinander verträglich sind. 

F)  dem RSG-Fachbetrieb nach Erfüllung seiner Pflichten eine objektbezogene RSG-

Garantieurkunde zur Weitergabe an den Kunden auszustellen. 

4. Haftung / Garantieumfang des Systemlieferanten 

Der Systemlieferant haftet im Falle seiner Eintrittspflicht (Ziffer 2. (I). A. und C.) 

 für den kostenlosen Ersatz des benötigten Materials im Falle von nachgewiesenen

Materialschäden; 

 für die Erstattung der im Rahmen der Nachbesserung erforderlichen Kosten für die

Herstellung eines dem Alter der Abdichtung entsprechenden Zustandes. Ausge-

nommen hiervon sind indirekte und direkte Mangelfolgeschäden wie Nutzungsaus-

fall, entgangener Gewinn etc.. 

Die Leistungen des Systemlieferanten aus diesem Garantievertrag einschließlich 

Folgeschäden sind begrenzt auf den 15-fachen ursprünglichen Materialwert, max.

€ 40.000,00. Der Systemlieferant und der RSG-Fachbetrieb haften nicht gesamt-

schuldnerisch, sondern jeweils nur für die jeweils abgegebenen vorgenannten 

Garantieleistungen. 

5. Kündigung 

Der Vertrag kann von jedem Vertragschließenden zum Monatsende unter Einhaltung

einer Kündigungsfrist von 3 Monaten gekündigt werden. Der Systemlieferant ist zur frist-

losen Kündigung berechtigt, wenn der RSG-Fachbetrieb seinen Verpflichtungen aus

diesem Vertrag nicht nachkommt oder eine Liefersperre durch den Systemlieferanten

verhängt wurde. Vor Ausspruch der Kündigung begonnene und vom Systemlieferanten

genehmigte Arbeiten des RSG-Fachbetriebs werden von der Kündigung nicht berührt.

Mit Ausspruch der Kündigung ist der RSG-Fachbetrieb nicht mehr berechtigt, Zertifikat

und Prüfsiegel der 10 Jahres Systemgarantie zu nutzen und zu verwenden. 
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Remmers Baustofftechnik

49624 Löningen

Tel.:    0 54 32 / 83-0

Fax:   0 54 32 / 3985

www.remmers.de


